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1995
28.01.1995 Mitgliederversammlung im Gemeindesaal der Christuskirche mit Vorstandswahl; im Amt bestätigt:

Renate Langhammer (Vorsitzende), Jens Dürkop (Schriftführer); Nachwahl: Dennis Siebert (1.
Stellvertretender Vorsitzender, für Ralf Pittack (Austritt)).

Präsentation im Geesthachter Hof.

Mitten in der Stadt:
Flugzeuge und Schiffe
Modellbauer stellten ihre Arbeiten vor
Geesthacht (tja). Rennwagen, geländegängige Autos, große
Marineschiffe, Segelboote, Seenotrettungskreuzer und einige
Flugzeuge waren im und vor dem Geesthachter Hof an der Ber-
gedorfer Straße zu bewundern: Die Mitglieder des Modellbauclub
Geesthacht (MCG) hatten eine große Ausstellung organisiert. Der
vor zwei Jahren gegründete Verein, unter Leitung von Renate
Langhammer, hat inzwischen 36 Mitglieder in verschiedenen
Baugruppen.
Die "Fachgruppe Schiff" wird von Michael Langhammer geführt
und baut schwimmfähige, ferngesteuerte Schiffsmodelle.
Als Anreiz gibt es Regatten auf lokaler und nationaler Ebene. In
der Gruppe lernt manden Umgang mit den Materialien und der
Elektronik. Ferngesteuerte Modellautos (RC-Cars) werden in der

Ferngesteuerte Modellautos bauen die
MCG-Mitglieder lörn Nielsen (links)
und Sebastian Heinze.

Foto: Jann

04.03.1995

„Fachgruppe Auto“ gebaut. Die Gruppe von Rainer Sagawe verwendet dafür ausschließlich Elek-
tromotoren. Bei Rennen könnensich die Modellbauer für die Deutsche Meisterschaft oder Euro-
pameisterschaften qualifizieren.
Jeweils am ersten Montag imMonat treffen sich die MCG-Mitglieder von 16 bis 18 Uhr im Medi-
enraum des AltenBahnhofs, ansonsten montags zur gleichen Zeit im Werkraum der Oberstadt-
schule. (Timo Jann: LL 06.03.1995)

01.04.1995 Gemeinsame Busfahrt zur Modellbaumesse in Dortmund.
Anschippern auf dem Teich im Hachede-Park.08.04.1995
... das Anschippern war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Wir konnten Gäste aus Schwarzen-
bek und Gudow begrüßen. Auch aus der Stadtverwaltung waren Gäste gekommen. Bei Kaffee und
Kuchen wurde manch nettes Gespräch geführt. Das Wetter hatte ein Einsehen mit uns und hielt die
Hagelschauer bis zum Ende zurück. (Renate Langhammer: Info April ´95)

Teilnahme am Schaufenster Geesthacht.05.05.1995
– 07.05.1995Die Messe Schaufenster Geesthacht wurde zu einer staubigen Angelegenheit, die aber am Samstag-

abend mit viel Flüssigkeit und Grillwurst beim Schein des großen Feuerwerks gefeiert wurde. Ein
GROSSES Dankeschön allen Helfern, die (noch) keine Mitglieder sind. Die großzügige T-Shirt-
Spende Jens Dürkops trug dazu bei, dass kein finanzieller Verlust entstand.
(Renate Langhammer: Info Blatt Juli 1995)

13.05.1995 RC-Car Rennen.
20.05.1995 Pokalregatta Geesthacht/Schwarzenbek.

17.06.1995 RC-Car Rennen auf dem Gelände der ehemaligen Menzer-Werft.
Beim ersten Rennen um die vereinsinterne Meisterschaft der RC-Cars am 13.05. wurden Fahrzeuge
wie Fahrer sturmgeprüft. Das zweite Rennen am 17.06. wurde dagegen eine feuchte Angelegenheit,
die wegen des starken Regens nach dem ersten Finallauf abgebrochen werden musste. Die Starter
kamen aus Itzehoe, Neumünster, Geesthacht und sogar Berlin. (Anon: Info Blatt Juli 1995)
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Teilnahme beim Ferienprogramm „Tim & Tina“
mit Hafenschlepper „Pollux“: Vom Baukasten
zum schwimmenden Modell (Alter Bahnhof).

10.07.1995
– 14.07.1995

Photo: 95XX28ii
Hinten: Stefan Langammer, Andreas Krause, Michael Lang-

hammer, Peter Laatz, Jens Dürkop; Mitte: ______,
________; Vorn: Sebastian Heinze, Dennis Gärtner (?),

______________, _____________, _________,
___________.

01.08.1995
+ 02.08.1995

Teilnahme beim Ferienprogramm „Tim & Tina“ mit „Grasshopper“, vom Baukasten zum funkfern-
gesteuerten Modell (Alter Bahnhof).

05.08.1995 2. Grasshopper-Cup auf dem Rathausvorplatz.

Gedränge auf dem Mühlenteich
An Bord des Fischkutters herrscht reges Treiben: Seeleute werfen die
Netze aus, der Steuermann hält das Ruder. Das Feuerwehrlöschboot
spritzt aus vollen Rohren. Vom Polizei boot ertönt die Sirene und alle
haben sie Platz auf dem Möllner Mühlenteich. Das es dabei nicht zu Zu-
sammenstößen kam, lag daran, daß es sich um Boote der Schiffsmodell-
bauclubs aus Gudow und Geesthacht handelte. Das Schaufahren lockte
wieder viele Besucher an.
(Maren MacNab: LN 09.08.1995)

Foto: Maren McNab

Pokalregatta Schwarzenbek/Geesthacht
Pokalregatta Geesthacht/Schwarzenbek
Sommerfest auf dem Grillplatz am Teich in Grünhof mit Lampionfahrt.

27.08.1995

Drei Veranstaltungen an einem Tag – so etwas gibt es nur beim MC Geesthacht e. V.
...
Junioren wie Senioren gewannen sowohl die Hin- wie auch die Rückrunde in diesem Vergleich mit
der MBG Schwarzenbek. So konnten erstmals beide Pokale über den Winter nach Geesthacht geholt
werden.
Zum diesjährigen Sommerfest fanden sich 42 Personen ein. Bei Speis (besser als letztes Jahr – Red.)
und Trank wurde der Sommer verabschiedet und der Herbst begrüßt. Auch unser Hund „Hund“
feierte wieder mit. (Renate Langhammer: Info Blatt Okt. 1995)

02.09.1995 RC-Car Rennen auf dem Gelände der ehemaligen Menzer-Werft.

30.09.1995 RC-Car Rennen auf dem Gelände der ehemaligen Menzer-Werft.

Tag der offenen Tür und 1. Hachede-Cup im Freizeitbad.01.10.1995
1. Hachede-Cup 1995
Nachdem die RC-Car-Fahrer vier Freundschaftsrennen jährlich durchführen, wollten auch die Mo-
dellschipper einmal eine eigene große Veranstaltung auf die Beine stellen.
Nachdem die Idee geboren war, ging es an die Planung. Als erstes wurde ein Kurs festgelegt, der
etwas anders sein sollte, als der Standard-Naviga-Kurs, den viele schon im Schlaf fahren können.
Dann musste ein geeignetes Gewässer gefunden werden, und schließlich galt es, Sponsoren für die
Preise zu gewinnen.
 Eine Entscheidung über den Kurs war schnell gefallen, und obwohl wir dachten, wir hätten mit dem
Freizeitbad als Austragungsort etwas hoch gegriffen, wurden wir positiv überrascht. Wir mussten
den geplanten Termin nur um eine Woche vorziehen. Sponsoren fanden sich auch in genügender
Zahl.
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Ein bisschen aufgeregt waren wir dann doch, als sich der Tag der Veranstaltung näherte, denn am
Vortag mussten wir ja noch beim letzten RC-Car Rennen dieser Saison helfen. Trotzdem klappte
die Vorbereitung reibungslos, nicht zuletzt weil auch Herr Frischmuth, Betriebsleiter des
Freizeitbads, sehr entgegenkommend war.
Am Sonntag, 1. Oktober, ging es dann morgens um acht los: aufbauen, absperren, restliche Bojen
auslegen. Nach und nach trudelten die ersten Teilnehmer ein und der Imbiss öffnete rechtzeitig für
das 2. Frühstück.
Die Veranstaltung lief reibungslos, alle waren guter Stimmung und es gab auch nicht eine einzige
Havarie! Unsere Gäste aus Schwarzenbek, Gudow, Kiel, Neumünster, Cuxhaven und
Braunschweig waren alle prima vorbereitet, denn da nach K.O.-System gefahren wurde, mussten
die Akkus einiges erdulden.
Um die Zuschauer auf dem Laufenden zu halten, wurden neben den normalen Aufrufen und Ansa-
gen noch Erläuterungen zum Ablauf und den Modellen gegeben. Außerdem gab es Musik von
Smetana über Hans Albers bis zu Queen zur Unterhaltung.
In den Klassen der Junioren gingen alle Pokale nach Geesthacht:

Junioren I (Modelle < 90cm) Junioren II (Modelle > 90cm)
1. Stefan Langhammer 1. Stefan Langhammer
2. Lars Janowski 2. Jörn Nielsen
3. Jörn Nielsen 3. Klaus Nitsche

Bei den Senioren errangen auch die Mitglieder anderer Vereine Pokale:

Senioren I (Modelle < 90cm) Senioren II (Modelle > 90cm)
1. Thore Schulz (SMC Cuxhaven) 1. Thomas Prestin (SMC Cuxhaven)
2. Horst Reschenberg (SMC Kiel) 2. Peter Laatz (MC Geesthacht)
3. Ulrich Brinken (SMC Kiel) 3. Rüdiger Ströbl (SMC Cuxhaven)

Die Klassensieger traten schließlich zur Ausscheidung um den Hachede-Cup an, der unter er-
schwerten Bedingungen durchgeführt wurde: die Teilnehmer mussten ihre Modelle mit Augen-
klappe, wattierten Handschuhen, Mütze und im Sitzen um den Kurs steuern.
Gewonnen hat Thore Schulz, der den Hachede-Cup aus der Hand der Dezernentin Gundel Besser-
Kunze entgegen und mit nach Hause nehmen durfte. So klang die Veranstaltung bei bester Laune
aller Teilnehmer, und dem Versprechen, nächstes Jahr wiederzukommen, aus.
Dann kam, ruckzuck, das Abbauen. (Jens Dürkop: Info Blatt Okt. 1995)

Teilnahme an den Modellbautagen der Hamburg-Messe17.11.1995
– 19.11.1995Modellbautage Hamburg

Mit mehr als 46.000 Besuchern hatten wir eine gute Möglichkeit, uns dem Interesse vieler Schaulu-
stiger zu präsentieren.
Alte Freundschaften zu Vereinen konnten aufgefrischt, aber auch neue geschlossen werden. So ist
der MC am Ostersonntag, 07.04.1996, vom Gewerbeverein Reinbek eingeladen worden. Wir kön-
nen zum traditionellen Ostereiersuchen mit unseren Modellen (RC-Cars und Schiffe) am und auf
dem Mühlenteich beim Reinbeker Schloss fahren. Auch Verbrenner sind erlaubt.
(Renate Langhammer: Info Blatt Dez. 1995)
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Jahresrückblick RC-Car
Das Interesse unserer Autofahrer hält sich in Grenzen. Sie erschienen zwar zu allen vier Freund-
schaftsrennen des MC Geesthacht, glänzten aber, bis auf wenige Ausnahmen, beim Aufbauen durch
Abwesenheit. Wie im Vorjahr waren es wieder der Vorstand und einige Schiffsmodeller, die den
Teamleiter unterstützen. Auch vereinsfremde Teilnehmer waren eher zum Helfen bereit als die
eigenen Mitglieder. Beim Abbauen fassten dann alle mit an, die Siegerehrungen fanden erst nach
getaner Arbeit statt.
Eine Bitte: Meldet Euch bis zum Freitagabend vor dem Rennen an! Wir könne dann Samstags
rechtzeitig beginnen und vielleicht einige Läufe mehr starten.
Die Rennteilnehmer aus Neumünster, Uetersen, Berlin usw. nahmen reichlich Pokale mit nach
Hause, aber auch bei unseren Mitgliedern klapprte es diesmal. Die Ausnahme war Jörn Nielsen. Ihm
gebührt jedoch besonderes Lob, da er nie aufgibt. Nicht traurig sein, Jörn, nächstes Jahr klappt es
bestimmt!
Bei Winfried Nitsche bedanken wir uns für den „akkustischen Ablauf“ der Rennen. Es klappte
einfach besser, wenn er dabei war.
Stolz sind wir auf Jens-Peter, Axel und Marcus, mit denen ich uns bei Rennen anderer Vereine gut
vertreten konnte und die auch lange Wege nicht scheuten.
Es ist schade, dass der Kontakt innerhalb der Fachgruppe so schlecht ist. Die Mitglieder nehmen das
Angebot zu Gesprächen nicht wahr. So blieb das Treffen mit dem Teamleiter nur ein Versuch,
Wünsche und Kritik auszutauschen. Ich erhielt nur eine Absage, alle anderen hielten es nicht einmal
für nötig, sich zu melden.
Wenn nur hinter vorgehaltener Hand gemeckert wird (und das geschieht ja nicht zu knapp), kann
sich nichts ändern. So bemüht sich der Vorstand seit Gründung des Vereins um ein Gelände für eine
feste RC-Car Strecke. Das wird jedoch nicht gewürdigt: Als nach einem Rennen in Escheburg zur
Besichtigung eines Geländes in Altengamme eingeladen wurde, war das Echo nahe Null. Wenn es
wirklich so einfach ist, in Geesthacht ein Grundstück zu bekommen um eine Bahn auf Dauer
einzurichten, warum sagt dann keiner, wo? Der Vorstand wird dann schon mit den zuständigen
Personen und Stellen verhandeln. Es liegen aber keine konkreten Vorschläge vor. In Escheburg
könnte man ein Grundstück pachten, aber angesichts des Zustandes der Fachgruppe (s. o.) und des
finanziellen Risikos ist hier eine positive Entscheidung des Vorstandes wohl nicht mehr zu erwarten.
Wir sollten mit den besten Vorsätzen in die neue Saison starten!
Euer Teamleiter Rainer Sagawe
(Info Blatt Okt. 1995)

01.12.1995 Weihnachtsfeier mit Julklapp-Würfelspiel  (im Feuervogel?)


